
Am Weissweg
Die Flurbezeichnung “Am Weissweg” finden wir
direkt anliegend an dem südlichen Rand des 
Waldweges der vom Wasserhochbehälter am 
Blockhaus beginnend zum Schillerstein und zum
kreuzenden Verbindungsweg “Steingasse” führt. 
Die Flur zieht sich über diese ganze Länge.

Die südliche Grenze ist ein nur noch
bruchstückehaft vorhandener Fußweg, 
vermutlich ist dieser Weg dann mit der 
Flurbezeichnung gemeint, der vom Blockhaus in 
Richtung Osten führte und dem Verlauf des 
Waldweges in etwa folgte und in Höhe des 
Steinbruchs auf die Steingasse trifft. 

Der Name leitet sich vom “Weisstum” ab. Hier ist
damit dann ein gewohnheitrechtlich behaupteter
Weg gemeint, der allen Bürgern zur Verfügung
steht. In Gelnhausen gibt es noch zahlreiche
öffentliche Fußwege außerhalb der Stadtmauer
die leider nach und nach verschwinden. Damit
verschwindet nach und nach eine noch sichtbare
Infrastruktur die einen Blick in die Geschichte des 
Weinanbaus zulässt. 
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